
Seite 1

1

AMTS- UND
MITTEILUNGSBLATT

Der Gemeinde Leidersbach mit den Ortsteilen
Ebersbach, Leidersbach, RoSSbach und Volkersbrunn

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123
63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0
Fax 0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de
www.leidersbach.de

HEFT NR. 19 | 13. Mai 2022

Für sein außerordentlich großes Engagement im Ehrenamt überreichte Landrat Jens Marco Scherf im Auftrag des 
Bayerischen Ministerpräsidenten unserem Mitbürger Gottfried Köhler am Montag, 25. April 2022 im Rahmen einer 
Feierstunde im Bürgerzentrum Elsenfeld das Ehrenzeichen.
Herr Gottfried Köhler hat sein ehrenamtliches Engagement vor allem dem Kindergarten Roßbach als 1. Vorstand des 
Kindergartenvereins St. Laurentius gewidmet. Bereits seit 1996 engagiert er sich in der Vorstandschaft. Er übernimmt 
alle Verwaltungsaufgaben, die die Organisation des Kindergartenbetriebes betreffen. Zuständig ist er für die Abwicklung 
der Zuschussanträge mit Caritas, Landratsamt und Gemeinde. Er pflegt die Zusammenarbeit zwischen Kirchenstiftung 
und Pfarrgemeinde sowie mit der Leitung des Kindergartens. Auch Personalangelegenheiten, wie auch das Einstellen von 
Personal, gehören zu seinen Aufgaben. Ihm obliegt die Durchführung und Organisation des jährlichen Kindergartenfes-
tes. Er leitet die Jahreshauptversammlungen und die regelmäßig stattfindenden Vorstandschaftssitzungen. Eine enge 
Verbindung ist der rege Austausch mit dem Elternbeirat. Bei geplanten Baumaßnahmen und deren Durchführung ist er 
maßgeblich beteiligt. Er ist ein Garant für eine hervorragende frühkindliche Betreuung im Kindergarten St. Laurentius 
Roßbach.
Seine Heimatgemeinde dankt ihm für seinen selbstlosen Einsatz und freut sich mit ihm darüber, dass sein privates En-
gagement im Ehrenamt, das er, oft unter Zurückstellung eigener Interessen, im Dienste der Allgemeinheit vollbringt, auf 
diese Art gewürdigt worden ist. Seine Leistungen sollten für uns alle, insbesondere aber auch für unsere Jugend Ansporn 
und Vorbild sein.
Wir dürfen uns auf diesem Wege den Glückwünschen anschließen und wünschen Herrn Köhler für die Zukunft alles Gute.
Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

Wir gratulieren
Herrn Gottfried Köhler

zur Verleihung des Ehrenzeichens des Bayerischen Ministerpräsidenten
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Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene	 2,00 EUR	 Einzelkarte Erwachsene	 1,00 EUR
Tageskarte Kinder	 1,00 EUR	 Einzelkarte Kinder	 0,50 EUR

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Aus dem Rathaus

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 13. Mai 2022
gelber Sack (Kunst-, Schaum-, Verbundstof-
fe, Metall, Aluminium)
braune Mülltonne (Biotonne)
Vorschau: Freitag, 20. Mai 2022
graue Tonne (Restmüll)

Blech oder Leben – was ist mehr 
wert?
Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern ei-
nen Raum zu sichern, in dem sie sich ge-
fahrlos und unbehindert fortbewegen kön-
nen. Kinder bis zu acht Jahren müssen so-
gar mit Fahrrädern den Gehweg benutzen. 
Leider müssen wir immer wieder beobach-
ten, dass rücksichts- oder gedankenlose 
Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Geh-
weg platzieren, dass niemand mehr pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. 
Damit muten sie aber den Fußgängern (ins-
besondere Kindern und Senioren) zu, sich 
den Gefahren des fließenden Verkehrs aus-
zusetzen. Der Gehweg gehört den Fußgän-
gern! Nehmen Sie Rücksicht auf die nicht 
motorisierten Verkehrsteilnehmer. Übri-
gens – das Verbot gilt auch für den Geh- 
und Radweg!

Sortierung auf den Grüngut
sammelplätzen
Auf den Grüngutsammelplätzen der Land-
kreisgemeinden müssen die Garten- und 
Grünabfälle richtig getrennt werden!
Die Garten- und Grünabfälle, die die Land-
kreisbürger auf den gemeindlichen Grün-
gutsammelplätzen anliefern, werden auf 
verschiedenen Wegen zu wertvollen Roh-
stoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qua-
lität, für die zu großen Teilen eine gute Tren-
nung in Holziges und Krautiges bei der An-
lieferung auf den Sammelplätzen Voraus-
setzung ist, garantiert den guten Absatz 
dieser Rohstoffe.
Aus Holz wird Biobrennstoff

Das holzige Material des angelieferte Baum- 
und Strauchschnitts wird auf den befestig-
ten Flächen der Plätze gesammelt und von 
Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet 
werden. Schließlich kann es als Biobrenn-
stoff in Hackschnitzelheizungen oder Bio-
masseheizwerken eingesetzt werden. Es 
dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe 
und trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz 
bei.
Krautiges wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte krauti-
ge Material wird in Kompostieranlagen, wie 
unserem Kompostwerk an der Kreismüll-
deponie Guggenberg zu wertvollem Kom-
post verarbeitet. Mit Unterstützung durch 
ausgefeilte Technik und Steuerprozesse 
entstehen im ersten Rotteabschnitt, der In-
tensivrotte, wesentlich höhere Temperatu-
ren als im heimischen Komposthaufen, so 
dass Unkrautsamen und Krankheitserre-
ger sicher abgetötet werden. Der Kompost 
ist danach sauber; die Fachleute nennen 
das „hygienisiert“. Daran schließt sich eine 
Nachrotte an, bei der der Kompost reifen 
kann, bis zu „Reifkompost, Rottegrad IV 
oder V“, der für den Einsatz als Dünger und 
Bodenverbesserer im Hausgarten beson-
ders geeignet ist.
In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsge-
prüfter Kompost mineralischen Dünger. Be-
sonders durch den Einsatz von jüngeren 
Komposten werden die Bodenqualität und 
der Erosionsschutz nachhaltig verbessert. 
Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, 
wie in der Untermainregion, ist die Humus-
nachlieferung und Bodenstrukturverbes-
serung ein großes Plus für den Kompostein-
satz.
Schlechte Trennung behindert die Verwer-
tung
Bei der thermischen Verwertung des Baum- 
und Strauchschnitts stört Krautiges auf-
grund seines hohen Wassergehaltes eher, 
umgekehrt wird bei der Kompostierung hol-
ziger Baum- und Strauchschnitt nicht oder 
nicht schnell genug zersetzt.
Deshalb ist die richtige Trennung der Ab-
fälle auf dem Grüngutsammelplatz so wich-
tig!
In dem aktuellen Grünabfallverwertungs-
system steigt die Bedeutung unserer Grün-
gutsammelplätze als „Anlagen zur Roh-
stoffgewinnung“. Das kann aber nur gut 
funktionieren, wenn Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, die angelieferten Materialien 
richtig trennen: „Grüne“ Pflanzenreste, wie 

Rasen-, Hecken-, Rosenschnitt, Blumenstö-
cke, Laub, Moos und Blumen- oder Gemü-
sestauden (z. B. Kartoffel-, Kürbis-, Gurken-
kraut, Tomatenstöcke) zählen zum Krauti-
gen. „Braune“ Pflanzenabfälle, wie Baum-, 
Strauchschnitt, Christbäume und Abdeck-
reisig gehören zum Holzigen.
Weitere Informationen rund um die Abfal-
lentsorgung gibt es im Internet unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Um-
welt/Abfallwirtschaft.aspx und bei der Ab-
fallberatung unter Telefon 09371-501 380 
und 501 384 oder 501 385.

Hilfe! Wo ist die Hausnummer?
Prüfen Sie doch bitte selbst einmal!
Setzen Sie sich in Ihr Auto und stellen Sie 
sich vor, Sie wären ein Fremder vom Ret-
tungsdienst oder auch der Arzt und Sie wür-
den nach einem Notfallruf jetzt Ihre Haus-
nummer suchen. Spätestens jetzt könnten 
Sie feststellen, dass dies gar nicht so ein-
fach ist. Deshalb sollte Ihre Hausnummer 
so deutlich und groß angebracht werden, 
dass sie jederzeit für einen Vorbeifahren-
den (ob von oben oder unten) erkennbar 
ist. Nur so ist gewährleistet, dass nicht 
kostbare Zeit in einem Notfall verloren geht!
Hausnummer kann Leben retten!
Immer wieder hören wir von Seiten des Ret-
tungsdienstes, Notärzten usw., dass sie in 
Notfällen erst längere Zeit nach ihren An-
rufern bzw. nach dem Patienten suchen 
müssen, da wegen der fehlenden Haus-
nummern die Häuser nicht gefunden wer-
den können. Es ist deshalb in Ihrem Inter-
esse, dass die Hausnummern deutlich les-
bar, vor allem von der Straße gut erkenn-
bar sind. Im Notfall entscheiden oft Minu-
ten über Leben und Tod. Denken Sie daran 
– es könnte Ihr Leben sein, das Sie aufs 
Spiel setzen.

Grundstücke auf Gefahren prüfen
Bereits das Grundgesetz schreibt vor, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein Ausfluss davon 
ist, dass derjenige Grundstückseigentümer 
oder Erbbauberechtigte, der eine Gefahren-
quelle schafft oder sonst für sie verant-
wortlich ist, für Schäden die Haftung zu 
übernehmen hat (sog. Verkehrssicherungs-
pflicht), wenn er nicht die notwendigen 
Schutzvorkehrungen gegen daraus drohen-
de Risiken getroffen hat. Diese juristisch 
klingende Formulierung lässt sich auf ei-
nige Tatsachen zusammenfassen:
• Kontrolle von Bäumen
Bei der Kontrolle von Bäumen hat sich nach 
der Rechtsprechung kein einheitlicher Prü-
fungszeitraum herausgebildet. Es ist aller-
dings sinnvoll die Bäume zweimal jährlich 
(einmal in belaubtem und einmal in unbe-
laubtem Zustand) zu überprüfen. Dabei ist 
vor allem auf tote Äste, die Standsicher-
heit und den Einwuchs der Wurzeln in Ver-
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kehrsflächen, usw. zu achten.
• Kontrolle von Gräben
In den Seitengräben kann es vereinzelt zu 
Steinschlägen kommen. Deshalb sind hier 
die Grundstückseigentümer angehalten zu 
prüfen, inwieweit eine Gefahr besteht. In 
Gräben ist nach der allgemeinen Lebens-
erfahrung mit spielenden Kindern zu rech-
nen, deshalb ist hier besondere Sorgfalt 
geboten.
• Kontrolle von Bauwerken
Bauwerke sind auf ihre Standsicherheit hin 
zu überprüfen. Bei Gebäuden mit Dachein-
deckungen ist darauf zu achten, dass kei-
ne Ziegel lose sind und durch eine Wind-
böe auf die Straßen oder den Gehweg fal-
len können.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung ganz allgemein hin-
weisen. Nur eventuelle Schadenersatzan-
sprüche von geschädigten Dritten können 
über eine Privathaftpflichtversicherung ab-
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten die notwendigen Kon-
trollen in regelmäßigen Abständen durch-
zuführen bzw. soweit sie dies nicht selbst 
können von sachverständigen Dritten durch-
führen zu lassen, damit Sach- und vor al-
lem Personenschäden vermieden werden.

Lichtraumprofil und 
Straßensäuberung
Die Gemeindeverwaltung möchte aus ge-
gebenem Anlass auf die Pflichten der Grund-
stückseigentümer zur Sauberhaltung und 
Gefahrenabwehr hinweisen.
Der aus einem Privatgrundstück herausra-
gende Bewuchs, der teilweise in den öffent-
lichen Verkehrsraum ragt (der sich über der 
Straße befindliche Luftraum gehört auch 
zum Straßenkörper) muss nach dem Bay-
erischen Straßen- und Wegegesetz zurück 
geschnitten werden. Das freizuhaltende 
Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw. Durch-
fahrtshöhe) beträgt über der Straße 4,50 
m und im Geh- und Radwegbereich 2,50 m 
über der öffentlichen Verkehrsfläche. Die 
seitliche Begrenzung ist identisch mit der 
Straßenbegrenzungslinie bzw. der Grund-
stücksgrenze.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigen dringend, 
ihr Grundstück auf Überwuchs zu überprü-
fen und gegebenenfalls zurück zu schnei-
den oder diese Arbeiten von einer beauf-
tragen Person durchführen zu lassen. Nach 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften kön-

nen – falls notwendig – auch entsprechen-
de Maßnahmen auf Kosten des Eigentü-
mers durch die Gemeinde angeordnet wer-
den, um Gefahren für Leib und Leben zu 
vermeiden bzw. zu beseitigen.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung hinweisen. Nur even-
tuelle Schadensersatzansprüche von ge-
schädigten Verkehrsteilnehmern können 
durch eine Privathaftpflichtversicherung 
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich!
Nicht nur der Bewuchs an der Grundstücks-
begrenzungslinie ist durch die Grundstücks-
eigentümer und Nutzungsberechtigten zu 
prüfen, sondern es ist auch die öffentliche 
Verkehrsfläche regelmäßig, mindestens 
einmal im Monat, zu säubern. Die Entwäs-
serungsrinne ist außerdem von Bewuchs 
zu befreien. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass dies keine Schikane der Gemein-
de ist, sondern einem geordneten Wasser-
abfluss im Regenfall dient. So wird im Win-
ter auch die Eisbildung auf der Fahrbahn 
durch „wild“ abfließendes Wasser verhin-
dert und demzufolge Gefahrenstellen vor-
gebeugt. Auch trägt es zu einer längeren 
Lebensdauer der Rinne bei. Eine Nichtbe-
achtung kann im Einzelfall mit Geldbuße 
belegt werden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Nutzungsberechtigten deshalb, die erfor-
derlichen Arbeiten zur Einhaltung der Rei-
nigungs- und Verkehrssicherungspflicht 
auszuführen bzw. ausführen zu lassen.

Bachränder von Grünabfällen 
freihalten!
„70 Keller musste die Feuerwehr leer pum-
pen“ oder ähnliche Sätze findet man immer 
wieder in den Zeitungen über Wolkenbrü-
che oder dauernd anhaltende Regenfälle.
Die Gemeinde versucht durch Gewässer-
ausbau und -unterhalt diesen Übergriffen 
des Wassers vorzubeugen. Leider sehen 
mache Bürger die Bachränder als Lagerflä-
che für Kleingartenabfälle, wie Schnittholz 
von Obstbäumen, Reste von Zier- und Ge-
müsepflanzen und Mähgut aus der Pflege 
von Rasenflächen an. Die zumeist in be-
reits vorhandene Uferanbrüchen einge-
brachten Abfälle werden durch ein Hoch-
wasser abgeschwemmt und führen in den 
verrohrten Bachläufen und Durchlässen zu 
sog. Verklausungen, d.h. die Leitungen wer-
den verstopft und das Wasser wird zurück 
gestaut. Dieselbe Problematik kann an 
Durchlässen von Brücken oder Zäunen, die 
über den Bachläufen errichtet werden, ent-

stehen.
Durch die Überflutung der Grundstücke ent-
stehen für die Betroffenen teilweise erheb-
liche finanzielle Schäden, die vermeidbar 
gewesen wären, wenn andere Bürger Rück-
sicht genommen hätten.
Wir appellieren hiermit insbesondere an 
diejenigen, die Unrat und dergleichen an 
den Bachläufen ablagern, ebenso aber an 
die Benutzer und Errichter der Brücken und 
Zäune, sich einmal in die Lage der betrof-
fenen Anwohner zu versetzen.
Stellen Sie sich einmal vor, es wären Ihre 
eigenen vier Wände die unter Wasser ste-
hen, wie würden Sie sich fühlen oder wie 
würden Sie reagieren?
Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Gartenabfälle auf dem ge-
meindlichen Grüngutplatz kostenlos abge-
geben werden können.
Die vorstehenden Zeilen dienen der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger!

Energiespartipp  
der Woche

Lassen Sie Ihren Geschirrspüler grundsätz-
lich im Spar-/Eco-Programm laufen.
Das spart Wasser und Energie und ist für 
durchschnittlich verschmutztes Geschirr
völlig ausreichend.

Standesamtliche 
Nachrichten

Ihre Eheschließung haben für den 
20.05.2022 angemeldet:
Manuela Stahl und André Müller, beide 
wohnhaft in Leidersbach

April 2022
Sterbefälle:
Bauer Gertrudis, wohnhaft Hauptstr. 119
verstorben am 01.04.2022 in Leidersbach 
im Alter von 92 Jahren
Kempf Alfons, wohnhaft Ebersbacher Str. 29
verstorben am 06.04.2022 in Leidersbach 
im Alter von 96 Jahren
Ott Egon, wohnhaft Blumenstr. 28
verstorben am 09.04.2022 in Erlenbach a. 
Main im Alter von 87 Jahren
Ersoy Nejat, wohnhaft Bayernstr. 7
verstorben am 09.04.2022 in Erlenbach a. 
Main im Alter von 79 Jahren

Annahmeschluss
für das Amts- und Mitteilungsblatt KW 21/2022

ist wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt bereits am

Montag, 23. Mai, 10.00 Uhr

Voranzeige:
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Bitte beachten Sie hierzu auch die Veröffentlichungen im Amtsblatt Nr. 10 vom 11.03.2022 und Amtsblatt Nr. 12 vom 25.03.2022 
und Amtsblatt Nr. 17 vom 28.04.2022

Impressum

Bayerisches Landesamt für Steuern 
Sophienstraße 6 
80333 München

Tel: 089 9991-0

	z Wie wird die Grundsteuer A für Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft berechnet?

Für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft ist der 
 Ertragswert (Grundsteuerwert) entscheidend. Dieser wird 
auf Grundlage der Eigentumsflächen und der nutzungsab-
hängigen, pauschalen Faktoren berechnet.

	z Wie läuft die Grundsteuerreform ab?

Alle Eigentümerinnen und Eigentümer müssen vom 1. Juli 
2022 bis zum 31. Oktober 2022 eine Grundsteuererklärung 
abgeben.

Nach Eingang der Grundsteuererklärung stellt das Finanzamt 
die Äquivalenzbeträge bzw. den Grundsteuerwert und den 
Grundsteuermessbetrag jeweils per Bescheid fest.

Die Kommune ermittelt dann im Jahr 2024 mit dem jewei-
ligen Hebesatz die neue Grundsteuer und verschickt den 
Grundsteuerbescheid. Erst im Grundsteuerbescheid steht, 
wie viel Grundsteuer ab 2025 bezahlt werden muss.

In den Folgejahren wird bei Grundstücken die Grundsteuer 
nur dann neu berechnet, wenn sich an den Flächen oder der 
Nutzung etwas ändert. Für Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft wird sie hingegen, wie auf Bundesebene, turnusmäßig 
alle sieben Jahre neu ermittelt.

Hier finden Sie weitere Informationen

	z Ausführliche Informationen und Erklärvideos 
unter www.grundsteuer.bayern.de

	z Chatbot auf www.elster.de unter dem Punkt  „Wie finde 
ich Hilfe?“

	z Informations-Hotline: 089 / 30 70 00 77 
Mo. - Do.: 08:00 - 18:00 Uhr, Fr.: 08:00 - 16:00 Uhr

	z Kostenloser Online-Zugriff auf Daten aus dem Liegen-
schaftskataster vom 1. Juli bis zum 31. Dezember 2022 
über www.elster.de 

	z Ausführliche Ausfüllanleitungen zur Grundsteuererklä-
rung

	z Informationsschreiben, das ab April bis Juni 2022 an den 
Großteil der Eigentümerinnen und Eigentümer versandt 
wird

	z Berechnung der Grundsteuer in den anderen Bundeslän-
dern: www.grundsteuerreform.de

Grundsteuerreform
in Bayern

Grundstücksfläche 600 m²

Wohnfläche 

160 m²

Hebesatz der Gemeinde 400 %

Grund und 

Boden
Wohnhaus

Fläche 600 m² 160 m²

x Äquivalenzzahl 0,04 €/m² 0,50 €/m²

= Äquivalenzbetrag 24 € 80 €

x Grundsteuermesszahl 100 % 70 %

= 24 € 56 €

= Grundsteuermessbetrag 80 €

x gemeindlicher Hebesatz 400 %

= zu zahlende Grundsteuer 320 €

	z Was ändert sich bei der Grundsteuer?

Ab dem Jahr 2025 wird die Grundsteuer nach einer neuen 
Grundlage berechnet. Diese wird für alle Grundstücke und Be-
triebe der Land- und Forstwirtschaft auf den Stichtag 1. Januar 
2022 neu ermittelt. 

Bis 2024 ist für die Grundsteuer noch das alte Recht (Einheits-
bewertung) entscheidend.

Die Grundsteuer B für Grundstücke des Grundvermögens wird 
künftig nach der Größe der Fläche von Grund und Boden so-
wie ggf. der Gebäudefläche und deren Nutzung berechnet.

Für die Grundsteuer A für Betriebe der Land– und Forstwirtschaft 
ist auch zukünftig der Ertragswert des Betriebs entscheidend.

	z Muss man eine Steuererklärung abgeben?

Jeder, der am 1. Januar 2022 Eigentümerin oder Eigentümer 
eines Grundstücks oder Betriebs der Land- und Forstwirtschaft 
war, muss eine Grundsteuererklärung abgeben.

Diese können Sie entweder elektronisch über  ELSTER - Ihr On-
line Finanzamt unter www.elster.de oder auf Papier abgeben. 
Die Vordrucke stehen Ihnen ab dem 1. Juli 2022 im Internet, 
in Ihrem Finanzamt oder bei Ihrer Kommune zur Verfügung. 

Wichtig! Die Grundsteuererklärungen müssen Sie im Zeitraum 
vom 1. Juli 2022 bis zum 31. Oktober 2022 abgeben.

	z Wie hoch ist der Hebesatz?

Der Hebesatz ist ein individuell von den Kommunen festge-
legter Prozentsatz, mit dem letztlich die Höhe der Grundsteu-
er bestimmt wird. Der Hebesatz kann deshalb von Gemein-
de zu Gemeinde unterschiedlich hoch sein. Die Kommunen 
werden die Hebesätze für das Jahr 2025 voraussichtlich im 
Jahr 2024 festlegen. 

	z Wie wird die Grundsteuer B für Grundstücke be-
rechnet?

Es sind vier Faktoren entscheidend:

Grundstücksfläche
Entscheidend ist die Fläche des Grund und Bodens, also der 
Flurstücke. Ist das Flurstück bebaut, wird auch die bebaute 
Fläche berücksichtigt.
Ist ein Gebäude in Wohnungs- oder Teileigentum aufgeteilt, 
wird jede Wohnung bzw. jedes Teileigentum gesondert mit 
der zu der Wohnung / zu dem Teileigentum gehörenden an-
teiligen Grundstücksfläche angesetzt.

Gebäudefläche
Zusätzlich ist bei bebauten Grundstücken die Gebäudefläche 
zu berücksichtigen.
Die Gebäudefläche ist bei einer Wohnnutzung die Wohnfläche 
(nach der Wohnflächenverordnung), bei einer anderen Nut-
zung die Nutzfläche.

Äquivalenzzahlen
Diese sind gesetzlich vorgegeben.
Grundstücksfläche: 0,04 € je m² 
Gebäudefläche: 0,50 € je m²

Grundsteuermesszahlen
Die Grundsteuermesszahlen sind ebenfalls gesetzlich vorge-
schrieben. Sie betragen für den Grund und Boden 100 %, die 
Wohnfläche 70 % und die Nutzfläche 100 %. Sie werden in be-
stimmten Fällen (Wohnteil eines Betriebs der Land- und Forst-
wirtschaft, Denkmalschutz, sozialer Wohnungsbau) ermäßigt.

	z Berechnungsbeispiel für die Grundsteuer B
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Polizeiinspektion Obernburg
Zeuge(n) nach Unfallflucht gesucht!
Leidersbach. Am Montag, den 07.02.2022 um 16.10 Uhr kam es auf 
der Hauptstraße, Höhe Haus-Nr. 190, im Begegnungsverkehr zu einem 
Unfall. Hierbei wurde der Außenspiegel abgefahren und der Verursacher entfernte 
sich in Richtung Roßbach.
Der Zeuge, der zum Unfallzeitpunkt dies beobachtete, oder weitere Zeugen, die An-
gaben zum Unfallhergang machen können, werden gebeten, sich bei der Polizeiins-
pektion Obernburg unter der Rufnummer 06022-629-0 zu melden.

Kullmann Heinrich,
wohnhaft Brunnengasse 10
verstorben am 18.04.2022 in Erlenbach 
a.Main im Alter von 81 Jahren
Sylopp Klaus Dieter,
wohnhaft Im Gründchen 8
verstorben am 29.04.2022 in Aschaffen-
burg im Alter von 81 Jahren

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag � 8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch� 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag� 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag� 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

„Vatertag(e)“ mit umfangreichem 
Angebot
Die Jugendämter im 
Landkreis Aschaf-
fenburg, in der Stadt 
Aschaffenburg und im Landkreis Milten-
berg, die Ehe- und Familienseelsorge so-
wie das Regionale Familienbündnis am 

Bayerischen Untermain bieten auch im Jahr 
2022 die Veranstaltungsreihe „Vatertag(e)“ 
mit vielen Programmpunkten an.
Die Angebote versprechen Sport, Spannung 
und Kreativität – etwa bei der Programmie-
rung kleiner Roboter, der Erkundung des 
Waldes, beim Outdoor-Escapespiel oder im 
Kletterpark. Dabei sind Väter, Opas, Onkel 
und andere männliche Bezugspersonen 
eingeladen, zusammen mit den Kindern un-
terwegs zu sein und aktiv zu werden, Zeit 
füreinander zu haben, gemeinsam Neues 
auszuprobieren und Abenteuer zu beste-
hen. Die Veranstalter wollen dazu ermuti-
gen, die Vaterrolle aktiv zu leben und das 
Vater-Sein als Bereicherung zu verstehen.
Besonders interessant ist der Vortrag „Star-
ke Kinder brauchen starke Väter!“ mit Klaus 
Althoff am 6. Juli von 19:30 – 21:30 Uhr in 
der Stadthalle Aschaffenburg. Der Füh-
rungskräftecoach und Leiter von Väterkur-
sen erklärt wissenschaftsbasiert und pra-
xisorientiert, welche Kompetenzen starke 
Väter nachweislich brauchen und welche 
Life-Hacks im echten Leben funktionieren. 
Für diesen kostenfreien Vortrag wird um 
Anmeldung per E-Mail (familien@aschaf-
fenburg.de) oder Telefon (06021 3301-794) 
gebeten.
Alle Angebote der „Vatertag(e)“ mit weiter-
gehenden Informationen und Anmeldemög-
lichkeiten sind im Internet unter
www.vatertage-untermain.de aufgeführt.

Wer persönlich Unterlagen ge-
sichtet und Tipps erhalten 
möchte, kann am 12. Mai und 
am 19. Mai von 14 bis 16 Uhr 
im BiZ (Goldbacher Str. 25-27, 
Aschaffenburg) Unterstützung finden. Hier-
für ist eine Anmeldung bei den Berufsbe-
raterinnen im Erwerbsleben erforderlich.
Kontakt:
Aschaffenburg.BBiE@arbeitsagentur.de
Kennwort: Bewerbungsmappencheck
Career Weeks 2022
Bitte Terminwunsch angeben.

Vollständige, professionelle und anspre-
chende Bewerbungsunterlagen sind nach 
wie vor eine wichtige Eintrittskarte ins Be-
rufsleben oder in einen neuen Job. Die Ex-
pertinnen und Experten der Agentur für Ar-
beit Aschaffenburg beraten gerne im Rah-
men der Career Weeks der Hochschule zu 
diesem wichtigen Thema.
Auch auf der Hochschulmesse Campus 
Careers am 2. Juni in der TVA Halle sind 
die Beraterinnen und Berater der Agentur 
für Arbeit Aschaffenburg dabei. Sie geben 
dort unter anderem individuell Auskunft zu 
Jobsuche, Weiterbildung, Wiedereinstieg 
und europaweiter Beschäftigung.
https://www.th-ab.de/hochschule/
aktuelles/veranstaltungen/campus-careers

Unternehmersprechtag in der 
ZENTEC GmbH
Unterstützung für 
Existenzgründer und 
den Mittelstand
Ehemalige Wirtschaftsexperten bieten Exis-
tenzgründern und mittelständischen Un-
ternehmen honorarfreie Beratung an. Zu 
den Beratungsschwerpunkten zählen u. a.: 
Planung- und Finanzierung, Rechnungswe-
sen, Optimierung von Organisationsabläu-
fen, Produktion, Vertrieb und Marketing so-
wie Personalwesen, Aus- und Weiterbil-
dung. Auch die Existenzsicherung und die 
Unternehmensnachfolge sind Themen der 
Sprechtage. Die jeweils 45-minütigen Be-
ratungsgespräche finden im Zeitraum von 
09:00 bis 12:00 Uhr statt.
Weitere Informationen über die ehemali-
gen Wirtschaftsexperten der AKTIVSENI-
OREN BAYERN e.V. erhalten Sie unter www.
aktivsenioren.de.
Nächster Termin ist am 18.05.2022 in der 
ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter www.zentec.de –
Anmeldeschluss ist am 16.05.2022.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon 06022 / 
26 -1110, anmeldung@zentec.de

Di. 31.05.2022
Beginn 19.30 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Wer innehält, hält das Innere – Einführung 
und Einübung in die Kontemplation.
Weiterer Termin: 05.07.2022
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Referentin: Petra Speth, Audiotherapeutin 
(DSB) und Kontemplationslehrerin (Wohn-
raum des Göttlichen)

Nachrichten anderer Stellen  und Behörden

„Wege durch die Trauer“ – Ein begleiteter 
Trauerspaziergang in der Gruppe…
Die Malteser bieten jeden 3. Sonntag im 
Monat für Menschen, die um einen gelieb-
ten Menschen trauern, einen Trauerspa-
ziergang an: In Bewegung sein, ein Stück 
Weg gemeinsam gehen und sich über die 
eigenen Erfahrungen austauschen und mit-
einander ins Gespräch kommen.
Die Trauerspaziergänge finden an jedem 
3. Sonntag im Monat, außer im April und 
August, statt.
In den Monaten November – März ist der 
Start um 14.00 Uhr, von Mai – Oktober um 
15.00 Uhr.
Das offene Gruppenangebot findet bei je-
dem Wetter statt. Festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung wird empfohlen. Das 
Angebot ist kostenfrei—die Kosten der Ein-
kehr trägt jeder Teilnehmer selbst.
Der Spaziergang wird geleitet von ehren-
amtlichen Malteser Trauerbegleitern.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nähere Informationen über das Malteser 
Koordinationsbüro in Aschaffenburg unter
Telefon: 0 60 21 / 41 61 – 18

Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg
Bewerbungsunterlagen up to date!?
Die Agentur für Arbeit Aschaffenburg hilft 
weiter.
Spezialisten der Arbeitsagentur checken 
im Rahmen der Career Weeks der Hoch-
schule elektronisch und persönlich Bewer-
bungsunterlagen.
Vom 10. Mai bis 15. Juni bietet das BiZ-
Team online einen Check von Bewerbungs-
unterlagen an. Unterlagen können mit dem 
Kennwort Bewerbungsmappencheck Career 
Weeks 2022 an das BiZ gesen-
det werden. Auch die Rück-
meldung erfolgt per E-Mail.
Kontakt: Aschaffenburg.BIZ@
arbeitsagentur.de
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Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
5.000 Trittsicher-Kurse genehmigt
Für ihr Gesundheitsangebot „Trittsicher 
durchs Leben“ konnte die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) Ende April ihren 5.000 Kurs 
genehmigen. Die Teilnahme an den Kursen 
soll künftig auch digital möglich sein.

„Wir freuen uns sehr, dass dieses Angebot 
im ländlichen Raum so gut ankommt und 
von inzwischen weit über 50.000 Seniorin-
nen und Senioren angenommen wurde“, 
sagt SVLFG-Vorstandsvorsitzender Walter 
Heidl.

Da während der Corona-Pandemie die Kur-
se immer wieder aussetzen mussten, ar-
beitet die SVLFG daran, dass auch eine 
Möglichkeit zur Online-Teilnahme geschaf-
fen werden kann. So könnten Teilnehmen-
de auch bei Pandemielagen, schlechten 
Wetterverhältnissen oder fehlender Mobi-
lität von den Kursinhalten profitieren, in-
dem sie sich von zuhause aus digital zum 
laufenden Kurs zuschalten und auch ihre 
Übungen als Hausaufgabe online abrufen 
und nachahmen können.

63 Prozent der Teilnehmenden gaben in ei-
ner Befragung an, dass sie sich nach dem 
Kurs sicherer fühlten und 100 Prozent ga-
ben an, Spaß gehabt zu haben. „Es war an-
strengend, wir konnten aber auch viel la-
chen“, so eine Teilnehmerin.

Derzeit trainieren die Teilnehmenden über 
sechs Wochen einmal wöchentlich 90 Mi-
nuten in der Gruppe. Um die Mobilität und 
sicheres Gehen im Alter zu erhalten, wer-
den Fitness, Kraft und Gleichgewicht ver-
bessert sowie Knochen durch geeignete 
Übungen gestärkt.

Das Angebot entstand in Zusammenarbeit 
der SVLFG mit den Landfrauen, dem Deut-
schen Turner-Bund und dem Robert-Bosch-
Krankenhaus in Stuttgart. Gefördert wur-
de das Projekt vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung.

Nähere Informationen hierzu gibt es unter 
www.svlfg.de/trittsicher-durchs-leben.

Online-Kurse im Juni 2022
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Ernährung in der Schwangerschaft
 Fit in der Schwangerschaft und Stillzeit
Do., 23.06.2022, 10:00 – 11:30 Uhr,
Referentin: Frau Miebach-Dold
Einführung der Beikost
 Der erste Brei
Fr., 24.06.2022, 09:00 – 10:30 Uhr,
Referentin: Frau Kunz
Übergang zum Familientisch
 Was kommt nach dem Brei
Mi., 29.06.2022, 10:00 – 11:30 Uhr,
Referentin: Frau Schubert
Ernährung des Kleinkindes
 �Naschen erlaubt? Sinnvoller Umgang 

mit Süßem
Mo., 20.06.2022, 17:00 – 18:30 Uhr,
Referentin: Frau Burger
Anmeldung und weitere Infos unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Veranstalter: Amt Karlstadt 
filtern)
Ein bis zwei Tage vor der Ver-
anstaltung erhalten Sie per E-
Mail den Link zur Teilnahme 
am Online-Seminar.

Vor-Ort-Kurse im Juni 2022
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren
Motorische Förderung
 Bewegte Babyzeit (3-6 Monate)
Mo., 27.06.2022, 09:00 – 10:30 Uhr,
AELF Aschaffenburg,
Antoniusstr. 1, 63741 Aschaffenburg
Referentin: Frau Groß
Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung und weitere Infos unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Veranstalter: Amt Karlstadt 
filtern)
Änderungen aufgrund der ak-
tuellen Situation behalten wir 
uns vor.
Es gelten die Hygieneregeln des jeweiligen 
Veranstaltungsortes.
Bestehende Gruppen mit mindestens 6 Per-
sonen können auf Anfrage Kurse zusätz-
lich buchen. Melden Sie sich dafür bitte am 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Karlstadt, 09353 / 7908-0

Mi. 18.05.2022
Beginn 09.30 Uhr, Ende 17.00 Uhr
Losgehen/Ankommen
Wandertag mit Gedanken zum kreativen 
Perspektivwechsel
Treffpunkt: Wanderparkplatz Torhaus
Aurora, 97840 Bischbrunn
Referent: Andreas Bergmann
Sa. 21.05.2022
Beginn 09.30 Uhr, Ende 17.00 Uhr
Cajón bauen und spielen
Vater-Kind-Workshop
Veranstaltungsort:
Katakombe Aschaffenburg
Referent: Christian Schmitt, Schlagzeug-
lehrer und Schreiner
Di. 14.06.2022 Beginn 18.30 Uhr,
Fr. 17.06.2022 Ende 13.00 Uhr
Wenn selbst die Clownin Trauer trägt
Ein Seminar über Trauer und Trost, Verlust 
und Abschiednehmen, sich Einlassen und 
Loslassen
Referentinnen: Dr. Kristin Kunze (Clownin 
Sofia Altklug), Nancy Hölterhof
Mo. 20.06.2022
Beginn 17.00 Uhr, Ende 21.00 Uhr
Letzte Hilfe Kurs – Basiswissen für eine 
Begleitung auf dem letzten Weg
Der Letzte-Hilfe-Kurs ist ein Kurs für inter-
essierte Menschen, die lernen möchten, 
was sie für die ihnen Nahestehenden am 
Ende des Lebens tun können (Informatio-
nen zum Konzept: www.letztehilfe.info).
Eine Veranstaltung in Kooperation mit dem 
Hospizdienst des Malteser Hilfsdienstes 
e. V. Aschaffenburg.
Veranstaltungsort:
Tagungszentrum Schmerlenbach
Referentin: Ilona Englert, Pflege-/Gesund-
heitsmanagement (BA) und Koordinatorin 
Hospizdienst Malteser Hilfsdienst e. V. 
Aschaffenburg
Nähere Informationen und Anmeldung:
www.martinusforum.de
Martinusforum Aschaffenburg-Schmerlen-
bach e.V., Treibgasse 26,
63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119,
mail: info@martinusforum.de

Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Karlstadt
Außenstelle Landwirtschaft 
Aschaffenburg
Online-Kurse im Mai 2022
für Familien mit Kindern von 0 – 3 Jahren

Ernährung in der Schwangerschaft
 Ernährung in der Schwangerschaft
Mo., 30.05.2022, 18:00 – 19:30 Uhr,
Referentin: Frau Burger
Einführung der Beikost
 Zeit für Brei
Mi., 18.05.2022, 10:00 – 11:30 Uhr,
Referentin: Frau Schubert
Anmeldung und weitere Infos unter:
www.weiterbildung.bayern.de
(Veranstalter: Amt Karlstadt
filtern)
Ein bis zwei Tage vor der Ver-
anstaltung erhalten Sie per E-
Mail den Link zur Teilnahme 
am Online-Seminar.

Liebe Tier- und Naturfreunde, liebe Mitbürger,
trotz der momentanen Situation werden bald wieder Rehkitze gebo-
ren und die Wiesen in gewohnter Weise gemäht.

Freiwillige Helfer dürfen unter Einhaltung der Sicherheitsvorschriften 
in Aktion treten um Jägern und Landwirten zu helfen die Wiesen vor 
der Mahd nach versteckten Kitzen abzusuchen.

Helfen auch Sie und lassen Sie sich im Rathaus Ihrer Heimatgemeinde in die Liste 
der freiwilligen Helfer eintragen.
Ein Anruf genügt! Melden Sie sich bei Frau Melanie Roider, Durchwahl 06028/9741-
10 oder per E-Mail: melanie.roider@leidersbach.de.

Ihr dringend benötigter Einsatz ist zwischen Mai und Juli erforderlich. Sie werden 
im Bedarfsfall vom zuständigen Jagdpächter verständigt und um Mithilfe gebeten. 
Er wird Ihnen vor Ort die notwendige Einweisung geben.

Informationen erhalten Sie auch auf: www.action-for-kitz.de
Durch Ihre Mithilfe und die gute Zusammenarbeit zwischen Landwirten und Jägern 
gelingt es sicher auch in unserer Gemeinde viele Rehkitze zu retten.
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Einwilligung in die Weitergabe von personenbezogenen Daten
Hiermit willige ich / willigen wir ein, dass bitte ankreuzen

1.  anlässlich meiner Geburtstagsjubiläen / unserer Ehejubiläen
Vornamen, Familienname, Anschrift, Datum und Art meines / unseres Jubiläums
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

2.  anlässlich der Geburt unseres Kindes _______________________________________________________
 (Name des Kindes)
Vornamen, Familienname, Geburtsdatum, Geburtsort des Kindes und Vornamen, Familienname und Anschrift der Eltern 
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

3.  anlässlich unserer Eheschließung
Vornamen, Familiennamen, Geburtsname, Anschrift, Tag und Ort der Eheschließung
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

4.  anlässlich des Sterbefalls von ________________________________________________________________
Vornamen, Familienname, Anschrift, Sterbetag und Sterbeort der verstorbenen Person
zur Veröffentlichung an folgende Stellen weitergegeben werden:
 gemeindliches Amtsblatt *)
*): Hier muss auch mit einer Veröffentlichung im Internet gerechnet werden.

Angaben zu meiner / unserer Person:

Name: _______________________________________________________________________________

Vorname: _______________________________________________________________________________

Anschrift: _______________________________________________________________________________

Geburtsdatum: _______________________________________________________________________________

Hinweise:
Bei einer Veröffentlichung im Internet seitens des Datenempfängers können die personenbezogenen Daten weltweit ab-
gerufen und gespeichert werden. Die Daten können damit etwa auch über so genannte „Suchmaschinen“ aufgefunden 
werden. Dabei kann nicht ausgeschlossen werden, dass andere Personen oder Unternehmen die Daten mit weiteren 
im Internet verfügbaren personenbezogenen Daten verknüpfen und damit ein Persönlichkeitsprofil erstellen, die Daten 
verändern oder zu anderen Zwecken verwenden.
Mir / uns ist bekannt, dass die Daten nach Veröffentlichung in der Presse auch für Werbung, Meinungsforschung usw. 
Verwendung und in Dateien von Firmen, Instituten usw. Aufnahme finden können.
Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen keine Nachteile. Ich 
gebe / Wir geben hiermit meine / unsere ausdrückliche Einwilligung im Sinne des Art. 2 Bayerisches Datenschutzgesetz 
(BayDSG) i.V.m Art. 6 Abs. 1 Buchst. a, Art. 7 EU Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO 2016/679).
Die Einwilligung ist jederzeit schriftlich mit Wirkung für die Zukunft widerruflich.

_______________________________________________________________________________________________
(Ort, Datum)

_______________________________________________________________________________________________
Unterschrift aller Betroffenen
(Bei Minderjährigen: Unterschrift beider Sorgeberechtigten)
(Bei Sterbefall: Unterschrift eines Angehörigen)



Amts- und Mitteilungsblatt Leidersbach Nr. 19 vom 13. Mai 2022

Seite 8

8

Mittwoch, 18. Mai 2022
Elsava-Apotheke, Erlenbacher Str. 16, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/9100
Donnerstag, 19. Mai 2022
Sonnen-Apotheke, Marienstr. 6,
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8960
Freitag, 20. Mai 2022
Markt-Apotheke, Hauptstr. 71,
63933 Mönchberg, Tel. 09374/99927 und
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, 
63762 Großosth.-Wenigumstadt,
Tel. 06026/4883

Kindergarten-
Nachrichten

Kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
FantasieReich für Kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
kiga-leidersbach@gmx.de
Kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
Kinderkrippe Hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de
Evang. Kindergarten “Villa Kunterbunt“
Am Rücker Berg 1, 63839 Kleinwallstadt-
Hofstetten, Telefon: 06022.25102, E-Mail: 
kiga.kunterbunt.hofstetten@elkb.de

Kindergarten  
St. Barbara 
Ebersbach
Taucht ein in unser Märchenland –
Sommerfest 2022
Ein wahrlich märchenhaftes Sommerfest 
erwartet euch in diesem Jahr im Kindergar-
ten Ebersbach.
Unser Märchenland öffnet am Sonntag, 
22.05.2022, seine Tore.
Spieglein, Spieglein sag‘,
was ist los an diesem Tag?
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
14:00 Uhr Aufführung der Kinder
15:30 Uhr Kinderworkshops
Und um das leibliche Wohl nicht zu verges-
sen – Wer hat von meinem Tellerchen ge-
gessen?
ab 11:30 Uhr Mittagessen
ab 17:00 Uhr Abendessen
ganztags Kaffee & Kuchen
Taucht ein in ein paar schöne Märchen-
stunden und kommt vorbei. Wir freuen uns 
auf einen zauberhaften Märchensonntag.
Elternbeirat, Vorstandschaft und
KIGA-Team Ebersbach

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431

„Spruch der Woche“

Das Glück ist im Grunde nichts anderes als 
der mutige Wille zu leben, indem man die 
Bedingungen dieses Lebens annimmt.

(Maurice Barres)

Wir gratulieren

OT Leidersbach
Zum 70. Geburtstag am 10. Mai 2022
Herrn Kilian Bachmann, Kolpingstr. 44

Bereitschaftsdienste

 �Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

 �In lebensbedrohlichen Fällen 112
 �Notfallfaxnummer für Hörgeschädigte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 14./15. Mai 2022
Fr. Dr. Petra Dietz, An der Herkertmühle 2, 
63820 Elsenfeld, Tel. 06022/8498

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
Haustierarzt.
Achtung Hühnerhalter!
Abgabe von Impfstoff zur Wasservakzinie-
rung am Freitag, 3.Juni 2022, von 15:00 bis 
17:00 Uhr bei Tierarztpraxis Gräf, Marienstr. 
31, 63820 Elsenfeld.
Die Anwendung muss innerhalb von 2 Stun-
den erfolgen!
Es ist erforderlich die Tiere schon vorher 
mehrere Stunden dürsten zu lassen.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages
Samstag, 14. Mai 2022
Post-Apotheke, Bachstr. 50,
63762 Großostheim, Tel. 06026/5222
Sonntag, 15. Mai 2022
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8. 
63939 Wörth, Tel. 09372/944494
Montag, 16. Mai 2022
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35,
63785 Obernburg, Tel. 06022/8519
Dienstag, 17. Mai 2022
Markt-Apotheke, Fährstraße 2,
63839 Kleinwallstadt, Tel. 06022/21225

Gemeindeverwaltung� 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler� 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein� 0173 / 9162707

Bauhof� 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung� 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz� 06023/96690
Mehrzweckhalle� 06028 / 4195
Schule� 06028 / 7431
Schule – Telefax� 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule� 06028 / 995531
Bücherei� 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst� 112
Feuerwehrhaus� 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Mario �Sommer� 06092 / 8236699
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Florian Schüßler� 06028 / 9930846
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer� 0171 / 3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert� 06092 / 6830

Notruf Polizei� 110
Polizeiinspektion Obernburg� 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt� 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt� 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel� 06028 / 6703
Lore Hefter� 06028 / 4564

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr.� 0151/53718910
oder
Heidelinde Burkholz� 06028 / 99 97 902
Doris Berberich� 06028 / 99 67 77
Ursula Langeheine� 06028 / 61 60

Strom:
bayernwerk AG� 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung� 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer� 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach)� 0931/27943
Störungsdienst:� 0941/2800355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach� 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg� 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg� 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann� 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz� 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg� 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main� 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent,� 0800 / 111 0111
rund um die Uhr� oder 088 / 111 0222

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg� 09371 / 501-523
Corona-Hotline Bürgertelefon� 09371 / 501-700

Wichtige 
Telefonnummern
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Gemeindebücherei

Öffnungszeiten

OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

Jugend-News

Öffnungszeiten  
im Jugendtreff
Montag und Donnerstag
von 16:00 – 19:00 Uhr

Ansprechpartnerin: Birgit Lang
Dipl.-Soz.-Päd. (FH), Tel. 0176/95571130

Donnerstag:
gebackene Schupfnudeln mit Apfelbrei
Hühnerfrikassee mit Reis und Salat
-Eis-

Zu verschenken

Unter diesem Titel haben Sie die Möglich-
keit, Gegenstände, die Sie nicht mehr be-
nötigen, die aber für andere noch nützlich 
sein können, im Amts- und Mitteilungsblatt 
anzubieten. Im Anzeigenteil können Sie 
kostenlos die betreffenden Gegenstände 
anbieten und als Kontakt Ihre Telefonnum-
mer angeben.
Die Anzeige könnte z.B. lauten:
Ein Esstisch, vier Stühle, nussbaum, gut er-
halten, Tel. 06028/1111 ab 18.00 Uhr.
Die Gemeinde wird nicht als Vermittler 
auftreten.
Und denken Sie auch daran, dass dies kein 
Ersatz für Sperrmüllabfuhr ist!
Ihre Gemeindeverwaltung

Speiseplan vom 16. – 19. Mai 2022
Montag:
gebackene Nudeln mit Ei und Gemüsestrei-
fen
Schinkennudeln mit Salat
-Schokopudding-
Dienstag:
Rührei mit Salzkartoffeln und Spinat
Hackbällchen mit Salzkartoffeln und Spi-
nat
-Gemüsesticks-
Mittwoch:
Spätzle-Auflauf mit Tomaten und Mozza-
rella überbacken dazu Gurkensalat
Rinderbraten mit Kartoffelgratin und Gur-
kensalat
-Fruchtjogurt-

Katholische Kirchennachrichten

Unsere Heimatgemeinde stellt sich vor:
www.leidersbach.de

Suche 2- bis
3-Zimmer-Whg.
mit Balkon in Leidersbach
(OT Ebersbach oder Leidersbach), 
Sulzbach (kein OT)

Telefon 01 52 / 29 24 07 15


